
Gastspiel: Medical Simulation
Teilnehmer*innen des Lehrganges "Medical Simulation" konnten ihr Wissen am
SIM CAMPUS in Eisenerz vertiefen.

Med Uni Graz goes SIM CAMPUS
Eine Woche lang war das Simulationskrankenhaus am SIM CAMPUS im obersteirischen Eisenerz
Schauplatz universitärer Lehre. Der postgraduelle Universitätslehrgang „Master of Medical Simulation“
(MMS) der Medizinischen Universität Graz war zu Gast.

Teilnehmer*innen aus verschiedenen Bereichen der Medizin
Studierende aus den verschiedensten Bereichen wie Medizin, Pflege, Geburtshilfe und Rettungsdienst
nehmen an diesem Universitätslehrgang teil. Es handelt sich dabei vor allem um Personen, die an
Universitäten oder Fachhochschulen in Bildungsverantwortung stehen oder mit dem Auf- und Ausbau von
simulationsbasierten Aus- und Weiterbildungszentren betraut sind, um sich eben auf diesem Gebiet
professionell fortzubilden.

Den Studierenden wurde ein umfangreiches Programm an Lehrveranstaltungen und Workshops geboten.
Auch Studierende aus dem Ausland, die aufgrund der aktuellen Reisebeschränkungen nicht einreisen
konnten, nahmen mittels „Distance Learning" am Unterricht teil.

„Es ist mir wichtig zu betonen, dass die Medizinische Universität Graz den Studierenden aus dem In- und
Ausland unter den gegebenen Umständen die bestmögliche Ausbildung anbieten kann. Gerade im Bereich
der medizinischen Simulation ist die vollständige Umstellung auf eine virtuelle Lehre nicht in allen Bereichen
möglich. Die Umsetzung der nun zur Durchführung gelangten Hybridvariante unterstreicht die Verbindung
zwischen Theorie und Praxis.", so der Rektor der Medizinischen Universität Graz Hellmut Samonigg.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Lehrganges sind die Teilnehmer*innen in der Lage simulationsbasierte
Aus- und Weiterbildungszentren nach dem aktuellen Stand der Wissenschaft erfolgreich zu implementieren,
zu betreiben und weiterzuentwickeln. „Auch gerade deshalb sollen die Studierenden die in Europa
einzigartige Infrastruktur des SIM CAMPUS kennen lernen und vor Ort erleben, wie so eine Einrichtung
entwickelt, aufgebaut und betrieben werden kann und wo die entsprechenden Fallhöhen liegen", so SIM
CAMPUS Geschäftsführer Thomas Wegscheider.

Text- und Bildnachweis: SIM CAMPUS GmbH

Hinweis: Die Veranstaltung fand bereits vor der Einführung der erweiterten Maßnahmen zur Eindämmung von COVID-19 statt.
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